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…fällt mir eigentlich nix mehr ein. Offensichtlich ist jeder geil darauf, endlich bis 67 oder
neuerdings bis 70 arbeiten zu dürfen. Jedenfalls vermitteln zahlreiche Medien diesen Eindruck.
Wenn ich mir den Michael Hüther, Chefideologe der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft, kurz
INSM, so anschaue und seine nicht wenigen Auftritte in den Nachrichten der letzten Tage revue
passieren lasse, frage ich mich, was die Journalistinnen und Journalisten in diesem Land befallen
haben mag, diesen angeblichen Wirtschaftsexperten überall zu Wort kommen zu lassen. Ist es
wegen der Aussage, das Renteneintrittsalter gleich auf 70 hochzusetzen, bevor die Überprüfung der
Rente mit 67 abgeschlossen wird? Oder soll die Drohung mit dem Renteneintrittsalter ab 70 nur
wieder Verhandlungsmasse sein, die das Arbeitgeberlager anbietet, um wenigstens die Rente mit
67 ohne große Proteste durchdrücken zu können?

Denn schließlich hat sich die SPD in Gestalt ihres wuchtigen Vorsitzenden in geradezu lächerlicher
Art und Weise hingestellt und unter dem Eindruck völliger Überraschung festgestellt, dass viele
ältere Menschen nicht einmal bis 65 arbeiten, sondern schon viel früher in Rente gehen oder
einfach arbeitslos sind. Michael Hüther weiß das übrigens auch und meinte, dass das Recht, früher
in Rente zu gehen, ja gar nicht beschnitten werde. Mit entsprechenden Abschlägen sei das ja auch
weiterhin möglich. Bei dieser Bemerkung Hüthers wusste ich gar nicht, was ich zuerst machen
sollte. Das Radio an der frisch renovierten Wand zerdeppern oder die Tapeten gleich wieder
abreißen oder einen der Umzugskartons als künftigen Altersruhesitz beiseite packen.

Denn wenn ich nach heutigem Stand mit 65 Jahren in Rente gehen will, hätte ich einen Abschlag
von jährlich 3,6 Prozent hinzunehmen, also im ganzen 7,2 Prozent. Bei den Versicherungen und
Finanzberatern heißt das „Versorgungslücke“, die es zu schließen gilt. Das haben sie bestimmt
schon einmal gehört. Und vielleicht können sie sich dann auch denken, warum der Herr Hüther
von der INSM und der Herr Gabriel von der SPD und die gesamte Medien-Mietmaul-Landschaft
so ein Theater veranstalten. Richtig. Die Versicherungsbranche braucht wieder neue Kunden. Denn
das Geschäft, das Carsten Maschmeyer (neuerdings ja auch Regierungsberater) in seiner früheren
Funktion als Chef des AWD als Ölquelle bezeichnet hatte, scheint an Fahrt zu verlieren. Zumindest
würde ich so die Entwicklung der Zahl der abgeschlossenen Riester-Verträge interpretieren.
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(Daten für die Grafik aus Wikipedia übernommen)

Die Drohung mit der 70 und das Herumgeeiere der SPD sowie die gleichgeschaltete und
verständnislose Reaktion der Medien gegenüber einer Rücknahme der Rente mit 67, wird die
Kurve sicherlich wieder etwas ansteigen lassen. Denn den Arbeitnehmern wird ganz klar
signalisiert, dass ihr nur dann eine gesetzliche Rente in voller Höhe bekommt, wenn ihr die
Altersgrenze erreicht, die wir (gemeint ist jetzt die Versicherungswirtschaft, die durch politische
Hampelmänner vertreten wird) vorgeben. D.h, dass sich jeder Arbeitnehmer zwangsläufig
überlegen muss, was er nun macht. Denn eins ist jedem, also Arbeitnehmern und der
Versicherungswirtschaft, klar. Bis 67 oder 70 werden die wenigsten arbeiten können. Sie müssen
also vorsorgen und lächelnde Versicherungsvertreter, die dabei gern behilflich sind, gibt es nach
wie vor an jeder Ecke.

Es geht also nicht um die Alterung der Gesellschaft oder um die Generationengerechtigkeit,
sondern schlicht und ergreifend um ein mieses Geschäft. Wer das noch immer nicht begriffen hat,
dem ist auch nicht mehr zu helfen. Übrigens sind es gerade die Versicherungskonzerne, die die
kapitalgedeckte Altersvorsorge zunnehmend kritisch sehen, weil sie in permanenten
Niedrigzinszeiten (wir haben ja Krise und keinen Aufschwung, aber das ist ein anderes Thema)
ihre Renditeversprechen nicht mehr einlösen können. Aber das ändert ja nichts daran, dass die
Menschen einen Teil ihres Geldes diesen Konzernen zur Verfügung stellen sollen. Für ausgefallene
Renditen könnte doch der Steuerzahler wieder einspringen.
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